
 
 
 

 

14. Dezember 2019 

 

Elena Krawzow, Patrick Hausding, Urs Fischer 
und der 1. FC Union sind die CHAMPIONS 2019 
 

Publikumspreis der Berliner Medien: 2.000 Gäste feiern im Estrel Berlins Sportler des Jahres / 
Bundesliga-Aufsteiger räumt zweimal ab / Christopher Trimmel: „Es ist eine Riesen-Ehre für uns“ 
 

BERLIN. Die Sportmetropole feiert ihre Besten – und der Aufsteiger des Jahres hat bei der 
CHAMPIONS-GALA 2019 gleich doppelt Grund zum Jubeln. Die Berlinerinnen und Berliner kürten 
gemeinsam mit den Hauptstadt-Medien die Fußballer des 1. FC Union zur Mannschaft des Jahres und 
Trainer Urs Fischer zum Trainer des Jahres. Vor über 2.000 Gästen in der Estrel Convention Hall 
wurden am HEUTIGEN SAMSTAG [14.12.2019, Beginn: 19 Uhr] zudem Para-Schwimmerin Elena 
Krawzow und Wasserspringer Patrick Hausding als Sportlerin und Sportler des Jahres 2019 mit den 
goldenen CHAMPIONS-Bären ausgezeichnet.   
 
Die glamouröse Gala im Estrel stand unter dem Motto „Olympia Tokio 2020“. Durch den exklusiven 
CHAMPIONS-Abend führten die Moderatoren Silke Beickert und Matthias Killing. Der beliebte 
Publikumspreis der Hauptstadt-Medien wird seit 1979 verliehen. Zu feiern gab es auch 2019 jede 
Menge: Berlins Athletinnen und Athleten räumten allein in den ersten elf Monaten des Jahres über 50 
Medaillen (20 x Gold, 18 x Silber, 14 Bronze) bei Welt- und Europameisterschaften ab. Zudem 
triumphierten zahlreiche weitere Sportler und Top-Teams aus der Hauptstadt bei Wettbewerben rund 
um den Globus und in ihren nationalen Meisterschaften.  
 
Weltrekord-Schwimmerin Elena Krawzow Berlins Sportlerin des Jahres 2019  
 
Weltrekord, Weltmeisterin, CHAMPION 2019 – was für ein Jahr für Elena Krawzow! Die 25-jährige Para-
Schwimmerin verbesserte in diesem Jahr bei den Internationalen Deutschen Meisterschaften den 
Weltrekord über 100 Meter, und bei den Schwimm-Weltmeisterschaften in London gewann Elena 
Krawzow auf ihrer Paradestrecke den WM-Titel. Die schnelle Berlinerin siegte über 100 Meter Brust in 
1:13,62 Minuten und triumphierte dabei mit der schnellsten je bei Titelkämpfen geschwommenen Zeit. 
„Sportlerin des Jahres. Wahnsinn“, jubelte Elena Krawzow. „Besonders toll ist es, dass wir Para-Sportler 
nicht in einer Extra-Kategorie gewählt werden. Wir sind nicht Behinderten-Sportler, wir sind Sportler 
mit Behinderung.“  
 
Bei der Ausnahme-Athletin war in ihrem siebten Lebensjahr die Erberkrankung Morbus Stargardt 
ausgebrochen, die die Sehfähigkeit stark einschränkt und langfristig zur Erblindung führt. Auf den 
zweiten Platz der CHAMPIONS-Wahl sprintet Berlins schnellste Frau: Lisa Marie Kwayie. Die Deutsche 
Hallenmeisterin (60 m) zog ins WM-Halbfinale über 200 Meter ein und sicherte sich mit der deutschen 
Sprintstaffel die Bronze-Medaille bei den World Relays. Platz drei geht an BMX-Freestylerin Lara 
Lessmann, die Silber bei der Europameisterschaft gewann. 
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Hausding feiert dritten CHAMPIONS-Titel: „Das gibt mir richtig Rückenwind fürs Olympia-Jahr 2020!“ 
 
Alle guten Dinge sind drei. Nach seinen Siegen 2010 und 2017 ist Patrick Hausding zum dritten Mal 
Berlins Sportler des Jahres. 2019 triumphierte der Weltklasse-Wasserspringer bei der EM in Kiew gleich 
zweimal. Er siegte vom 1-m-Brett und im Team. Der Sprung in die Geschichtsbücher war dem 
gebürtigen Lichtenberger zuvor längst gelungen. Zwei Olympia-, vier WM- und sensationelle 33 EM-
Medaillen hat der Rekord-Europameister schon gesammelt. 2016 in Rio sicherte sich „Mr. 
Wasserspringen“ als erster deutscher Wasserspringer nach 104 Jahren mit Bronze eine olympische 
Einzelmedaille vom 3-m-Brett. Sein nächstes Ziel: Tokio 2020. Olympia-Gold fehlt noch in seiner 
großartigen Medaillen-Sammlung. „Ich freue mich riesig, dass mich die Berlinerinnen und Berliner und 
die Sportjournalisten zum dritten Mal zum Sportler des Jahres gewählt haben“, sagte Patrick Hausding. 
„In Berlin ist die Konkurrenz verdammt groß. Dass ich da als Wasserspringer wieder ganz vorn mit dabei 
bin, macht mich sehr stolz. Die Auszeichnung gibt mir richtig Rückenwind fürs Olympia-Jahr 2020.“ 
CHAMPIONS-Platz zwei hinter dem 30-jährigen Hausding geht an den zehn Jahre jüngeren Kanuten 
Jacob Schopf, der im Zweier-Kajak Weltmeister wurde. Den dritten Platz sichert sich Para-Leichtathlet 
Ali Lacin, der bei der WM in Dubai die Bronzemedaille im Sprint über 200 Meter gewann. 
 
„Mannschaft des Jahres“ und „Trainer des Jahres“ – 1. FC Union räumt doppelt ab 
 
Zum zweiten Mal nach 2001 ist der 1. FC Union Berlin die Mannschaft des Jahres. Damals sicherte sich 
der Klub den beliebten Preis der Berliner Medien nach dem sensationellen Einzug als Drittligist ins DFB-
Pokalfinale (0:2 gegen Schalke 04). Und diesmal führte nach dem ersehnten ersten Aufstieg in die 
Bundesliga kein Weg am 1. FC Union vorbei. Das Team gewinnt die CHAMPIONS-Wahl mit dem 
Rekordergebnis von 35,27 Prozent der Stimmen. Die BR Volleys, die 2019 den siebten Meistertitel in 
den vergangenen acht Jahren feierten, folgen auf dem zweiten Platz. CHAMPIONS-Vorjahressieger Alba 
Berlin sicherte sich Rang drei. Den Basketballern gelang mit dem Einzug ins Eurocup-Finale einer der 
größten Erfolge ihrer Vereinsgeschichte. 
 
Berlins Trainer des Jahres trainiert die Mannschaft des Jahres: Urs Fischer war im Sommer 2018 nach 
Köpenick gewechselt und führte Union auf Anhieb erstmals in die Bundesliga. Die Top 3 der 
CHAMPIONS-Trainerwahl komplettieren Meister-Coach Cedric Enard von den BR Volleys und 
Wasserball-Legende Hagen Stamm von den Wasserfreunden Spandau 04. Neben dem seit Jahrzehnten 
erfolgreichen Männer-Team, das in diesem Jahr in der Liga triumphierte, hoben die Spandauer auch ein 
Frauen-Team aus der Taufe. Und die Wasserballerinnen, von denen viele bis vor kurzem noch 
Schwimmerinnen oder Handballerinnen waren, gewannen gleich im Premieren-Jahr den Meistertitel 
und den Supercup.  
 
„Diese Auszeichnung wird einen ganz besonderen Platz bei uns in der Kabine bekommen“ 
 
Urs Fischer und der Großteil des Teams konnten die Auszeichnungen nicht persönlich 
entgegennehmen. Während im Estrel gefeiert wurde, befand sich das Bundesliga-Team im Zug – auf 
der Rückreise vom Spiel in Paderborn. Mannschaft und Trainer grüßten die Gäste der CHAMPIONS-Gala 



 
 
 

 

per Videobotschaft. „Vielen, vielen Dank für die tolle Unterstützung. Es ist eine Riesen-Ehre für uns, 
Mannschaft des Jahres geworden zu sein. Leider können wir nicht da sein“, sagte Union-Kapitän 
Christopher Trimmel. „Diese Auszeichnung wird einen ganz besonderen Platz bei uns in der Kabine 
bekommen.“ Auch Trimmels Trainer freute sich „unheimlich“ über den Goldenen Bären. „Hallo 
zusammen! Liebe Grüße nach Berlin! Herzlichen Dank für diese tolle Auszeichnung“, sagte Urs Fischer. 
„Ich allein hätte das nicht schaffen können. Daher auch Dank an meine Leute, an den Klub. Alle haben 
dazu beigetragen, dass ich diese Trophäe in den Händen halten darf.“  
 
Sonderpreise für Mustapha El Ouartassy und Berlins Sportwochenende der Superlative  
 
Die große Bühne gehörte an diesem Abend nicht nur den CHAMPIONS 2019. Auf Initiative der 
Spielbank Berlin wurde Mustapha El Ouartassy mit dem Manfred von Richthofen-Solidaritätspreis 
ausgezeichnet. Der Marokkaner kam 2017 als Flüchtling über Spanien nach Deutschland und fand beim 
VfL Fortuna Mahrzahn eine neue sportliche Heimat. Der leidenschaftliche Läufer wurde beim Berlin-
Marathon 2019, seinem zweiten Marathon überhaupt, als 26. schnellster Berliner. Zudem ließ sich 
Mustapha El Ouartassy mit weiteren Flüchtlingen vom Landessportbund Berlin zum Übungsleiter 
ausbilden. Mittlerweile trainiert er selbst Läufer im Verein. Fortuna-Vorsitzende Doris Nabrowsky: 
„Mustapha ist für viele Flüchtlingssportler und Migranten ein großes Vorbild geworden.“ Der Manfred 
von Richthofen-Solidaritätspreis ist mit einer finanziellen Zuwendung in Höhe von 5.000 Euro 
verbunden. 
 
Für ein unvergessliches Sport-Wochenende in Berlin wurden „Die Finals – Berlin 2019“ geehrt. Am 3. 
und 4. August 2019 verwandelten zehn zeitgleich ausgetragene Meisterschaften (Bahnradsport, 
Bogensport, Boxen, Kanu, Leichtathletik, Moderner Fünfkampf, Schwimmen, Trial, Triathlon und 
Turnen) die Hauptstadt in eine gigantische Sportarena. ARD und ZDF übertrugen fast 20 Stunden live. 
Den von defendo präsentierten Sonderpreis der Sportmetropole nahmen stellvertretend für alle 
„Finals-Macher“ Andreas Geisel, Senator für Inneres und Sport, sowie Katrin Günther, 
Programmbereichsleiterin Service und Sport des rbb, Andrea Halte, ZDF-Redaktionsleiterin „Sport 
täglich“, entgegen.  
 
Weitere Informationen unter www.champions-berlin.de. 
 
**** 
 Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie die CHAMPIONS 2019, „Zahlen, Daten, Fakten“ und 

die Übersicht „BERLINS SPORTLER DES JAHRES 1979 – 2018“.     
 

Pressekontakt  
(Nicht zur Veröffentlichung!) 

TOP Sportmarketing Berlin GmbH | Sven Ibald I Hanns-Braun-Str. Friesenhaus 1 | 14053 Berlin 
Telefon (030) 30 111 86 13 | E-Mail: ibald@topsportberlin.de 

 



 
 
 

 

 
 
 

ERGEBNISSE CHAMPIONS – BERLINS SPORTLER DES JAHRES 2019  
 

Kategorie: Frauen 
 

 
Name, Vorname Sportart Ergebnis 

Ergebnis 
Wahl 2019 

1 
Krawzow, Elena 
Berliner 
Schwimmteam 

Para-Schwimmen 
Weltmeisterin  
100m Brust 
Weltrekordhalterin 

15,87% 

2 Kwayie, Lisa Marie 
Neuköllner SF Leichtathletik 

Deutsche Hallen-Meisterin 
60m  
Bronze World Relays 

13,51% 

3 Lessmann, Lara 
Mellowpark Berlin BMX-Freestyle TOP 3 Weltrangliste  

Silber Europameisterschaft 
12,77% 

4 
Pechstein, Claudia 
Eisbären Juniors 
Berlin 

Eisschnelllauf dreifache Deutsche Meisterin 
50. WM-Rennen 

10,99% 

5 Jahn, Lisa 
Köpenicker SC Kanu 

Silber European Games 
C1 200m 
WM Platz 4 
C2 500m  

10,88% 

6 Schleu, Annika 
TSV Spandau 

Moderner 
Fünfkampf 

Deutsche Meisterin 
Einzel  
Bronze Weltmeisterschaft  
Team 

9,40% 

7 
Hentschel, Lena 
Berliner TSC Wasserspringen 

Silber Europameisterschaft 
3m-Synchron 

7,93% 

8 Meinke, Nina Boxen EBU-Europameisterin 
Federgewicht 

7,26% 

9 Grebe, Stephanie 
PSC Berlin Para-Tischtennis Silber Europameisterschaft 

Einzel, Team 
6,14% 

10 Kroppen, Michelle 
SV GuthsMuths Jena Bogenschießen WM Platz 4 

Recurvebogen 
5,25% 

 
 
 



 
 
 

 

 
Kategorie: Männer 

 
 Name, Vorname Sportart Ergebnis 

Ergebnis 
Wahl 2019 

1 Hausding, Patrick 
Berliner TSC Wasserspringen Europameister  

1m-Brett,  Team  
17,40% 

2 Schopf, Jacob 
KKC Berlin Kanu Weltmeister 

K2 1000m 
15,18% 

3 Lacin, Ali 
PSC Berlin Para-Leichtathletik Europarekordhalter 

100m, 200m 
12,20% 

4 
Nobis, Alexander 
Wasserfreunde Spandau 
04 

Moderner 
Fünfkampf 

Weltmeister 
Staffel 

10,43% 

5 Kepler, Max 
Minnesota Twins Baseball Major League Baseball – 

USA 
9,72% 

6 Schachmann, Maximilian Radsport 
Deutscher Meister 
Straßenrennen 
Mehrfacher Etappensieger 

8,34% 

7 Dauser, Lukas 
TSV Unterhaching Turnen WM-Finale 

Barren  
8,19% 

8 Reinhardt, Theo 
SC Berlin Radsport Weltmeister  

Madison 
7,10% 

9 Härtel, Stefan Boxen EBU-Europameister 
Super-Mittelgewicht 

7,05% 

10 Gürtler, Jan 
PSC Berlin 

Para- 
Tischtennis 

Bronze Europameisterschaft 
Team WK 5 

4,40% 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

 
 
 
 

Kategorie: Mannschaften 
 

 Mannschaft Sportart Ergebnis 
Ergebnis 
Wahl 2019  

1 1. FC Union Berlin Fußball Aufstieg 1. Bundesliga 
35,27% 

2 BR Volleys Volleyball Deutscher Meister 
13,69% 

3 ALBA Berlin Basketball Deutscher Vize-Meister, 
Finale EuroCup 

9,41% 

4 Spandau 04 Wasserball 
Deutscher Meister Frauen, 
Deutscher Meister Männer, 
Sieger Supercup Frauen 

8,31% 

5 Füchse Berlin Handball Finale EHF-Pokal 
6,72% 

6 ttc berlin eastside Tischtennis 

Deutscher Meister,  
Pokalfinale, 
Halbfinale Champions 
League 

6,48% 

7 

Staelberg, Michaela 
Lier, Julia 
Kampmann, Franziska 
Hämmerling, Frieda 

Rudern Europameisterinnen 
Doppelvierer 

5,79% 

8 

Verein Seglerhaus am 
Wannsee (VSaW) 
Tim Elsner,  
Carl Naumann,  
Elias Rothe 
Max Salzwedel 

Segeln Deutscher Meister 

5,03% 

9 Eisbären Berlin Eishockey Deutsche Eishockey Liga 
Platz 9 Saison 18/19 

4,94% 

10 Hertha BSC Fußball 1. Bundesliga 
Platz 11 Saison 18/19 

4,36% 



 
 
 

 

 
Kategorie: Manager/Trainer 

 
 Name, Vorname Sportart Funktion 

Ergebnis 
Wahl 2019 

1 Fischer, Urs Fußball Trainer 1. FC Union Berlin 
35,12% 

2 Enard, Cedric Volleyball Trainer BR Volleys 
12,32% 

3 Stamm, Hagen Wasserball Präsident Spandau 04, 
Bundestrainer 

9,77% 

4 Reneses, Aíto García Basketball Trainer ALBA Berlin 
8,34% 

5 Hanning, Bob Handball Manager Füchse Berlin 
7,54% 

 6 Milde, Mark Leichtathletik Renndirektor Berlin-Marathon 
6,72% 

7 
 
Semichin, Phillip 
 

Para-Schwimmen Trainer Elena Krawzow 
5,83% 

8 Palina, Irina Tischtennis Trainerin ttc berlin eastside 
5,22% 

9 Dr. Otto, Ralf Leichtathletik Trainer Ali Lacin 
4,63% 

10 
 
Sahr, Eckehardt 
 

Kanu Trainer Jacob Schopf 
4,50% 

 

 



 
 
 

 

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 
 
204 Quadratmeter groß ist die CHAMPIONS-Bühne, auf der Silke Beickert und Matthias Killing ihre 
Gäste begrüßt haben und die CHAMPIONS 2019 geehrt wurden.    
 
135 Kellnerinnen und Kellner waren in der Estrel Convention Hall I für die über 2.000 Gala-Gäste da. 
15.000 Gläser, 8.000 Teller und 4.500 Brotkörbe wurden an dem Abend für die Gäste benötigt. 30 
Köche wirbelten mit ihren Teams in den 15 Estrel-Küchen, verarbeiteten 800 Kilogramm Gemüse, 500 
Kilogramm Fleisch und 300 Kilogramm Fisch. Zudem wurden allein 350 Kilogramm süße Desserts auf 
den Buffet-Tischen platziert.  
 
Berlins Sportler des Jahres wurden in diesem Jahr zum 41. Mal von den Lesern, Hörern und Zuschauern 
der wichtigsten Berliner Medien gewählt. Zudem wurden in allen Berliner LOTTO-Annahmestellen 
Wahlcoupons angeboten. Die Berliner Schülerinnen und Schüler konnten ebenfalls abstimmen. 
 
Die Wahl der Berliner Sportler des Jahres feiert 1979 Premiere. Gesucht wird vor 40 Jahren lediglich der 
– männliche – Sportler des Jahres. Es gewinnt der Moderne Fünfkämpfer Christian Sandow. 
 
1981 wird die Sportlerwahl erweitert – jetzt können auch Sportlerinnen und Teams jubeln. Erste 
Siegerin ist die Hockey-Nationalspielerin Christina Moser. Mannschaft des Jahres sind die Wasserballer 
von Spandau 04, die den Preis in den folgenden Jahren nicht wieder hergeben.  
 
Kein Team gewinnt häufiger: 11 Mal triumphieren die Wasserfreunde. Von 1981 bis 1991 heißt der 
Sieger stets Spandau 04 – lediglich 1983 liegt der BSC Preussen vorn. 1994 werden die Wasserfreunde 
ein (bislang) letztes Mal Mannschaft des Jahres. Erfolgreichstes Team in der jüngeren Vergangenheit ist 
ALBA Berlin mit acht Titeln. Die Basketball-Asse stehen 1995 zum ersten Mal ganz oben auf dem 
Treppchen. 
 
Erfolgreichste Sportlerin ist Berlins Ausnahme-Eisschnellläuferin: 2017 wird Claudia Pechstein zum 
siebten Mal für ihre herausragenden Leistungen zur Berliner Sportlerin des Jahres gewählt. 
Erfolgreichster Sportler ist Sven Ottke. Der in Tempelhof geborene Boxer gewinnt zwischen 1989 und 
2004 ebenfalls sieben Mal die Berliner Sportlerwahl.  
 
Jüngste Rubrik: Seit 1986 kann auch für Trainer und Manager abgestimmt werden. Erfolgreichster 
Trainer mit fünf Auszeichnungen ist Jürgen Röber. Der damalige Hertha-Coach ist von 1997 bis 2001 
nicht zu schlagen.  
 
Vorjahressieger: Mit Jonas Müller, Frank Hördler und Marcel Noebels wurden 2018 in der Kategorie 
„Sportler des Jahres“ erstmals drei Athleten ausgezeichnet. Gemeinsam hatte das Eisbären-Trio mit 
dem deutschen Eishockey-Nationalteam bei den Olympischen Spielen in Südkorea Geschichte 
geschrieben und Silber gewonnen. „Sportlerin des Jahres 2018“ ist Bogenschützin Lisa Unruh, die 
Basketballer von ALBA Berlin sind „Mannschaft des Jahres 2018“, und Stelian Moculescu, der die BR 
Volleys zur Deutschen Meisterschaft führte, siegte im Vorjahr in der Kategorie „Trainer des Jahres“. 
 
 
Seit 2012 werden die Titelträger zu je 50 Prozent vom Publikum und einer Expertenjury gewählt. Zur 
Jury gehören die Ressortleiter Sport der Medienpartner, Berlins amtierender Sportsenator, der 
Präsident des Berliner Landessportbundes und der Leiter des Olympiastützpunktes Berlin. 
 



 
 
 

 

Die traditionelle Sportlerwahl der Berliner Medien wird seit 2001 von der TOP Sportmarketing Berlin 
GmbH in Kooperation mit den Medienpartnern, dem Landessportbund Berlin und dem 
Olympiastützpunkt Berlin organisiert. TOP-Geschäftsführer Martin Seeber: „Ganz herzlich bedanken 
möchte ich mich bei allen Medienpartnern und Sponsoren, die die Wahl und den Gala-Abend erst 
möglich machen – allen voran bei der SPIELBANK BERLIN, LOTTO Berlin, der DKB, ASS Athletic Sport 
Sponsoring und dem ESTREL. Mein besonderer Dank gilt auch dem Regierenden Bürgermeister 
Michael Müller, der erneut die Schirmherrschaft für die CHAMPIONS-Wahl übernommen hat.“ 
 
Sportliche Gästeliste: Ein Großteil der Nominierten (siehe nachfolgend) war im Estrel dabei. Zudem 
feiern zahlreiche weitere Sportler und Ex-Sportler mit, darunter auch CHAMPIONS der Vorjahre wie 
Marcus Groß, Natascha Keller, Sven Felski und Lisa Unruh. 
 
 



 
 
 

 

 
BERLINS SPORTLER DES JAHRES 1979 – 2018 
 
JAHR MÄNNER  FRAUEN   MANNSCHAFT  TRAINER/MANAGER 
2018 Jonas Müller* Lisa Unruh  ALBA BERLIN  Stelian Moculescu 
2017 Patrick Hausding Claudia Pechstein  BR Volleys  Bob Hanning 
2016 Marcus Groß Lisa Unruh  BR Volleys  Pal Dardai 
2015 Arthur Abraham Lena Schöneborn  Füchse Berlin  Pal Dardai 
2014 Robert Harting Lena Schöneborn  ALBA BERLIN  Kaweh Niroomand 
2013 Robert Harting Sabine Lisicki  BR Volleys  Jos Luhukay 
2012 Robert Harting Daniela Schulte  Eisbären Berlin  Don Jackson 
2011 Robert Harting Sabine Lisicki  Füchse Berlin  Markus Babbel 
2010 Patrick Hausding Britta Steffen  Füchse Berlin  Ulli Wegner 
2009 Arthur Abraham Britta Steffen  Eisbären Berlin  Ulli Wegner 
2008 Arthur Abraham Britta Steffen  Eisbären Berlin  Bob Hanning 
2007 Arthur Abraham Britta Steffen  Füchse Berlin  Bob Hanning 
2006 Jens Voigt Claudia Pechstein  Hertha BSC  Falko Götz 
2005 Marcelinho Claudia Pechstein  Eisbären Berlin  Falko Götz 
2004 Sven Ottke Claudia Pechstein  Berlin-Quartett der dtsch.  Hans Meyer 
      Hockey-Nationalmannschaft  
2003 Sven Ottke Claudia Pechstein  ALBA BERLIN  Ulli Wegner 
2002 Sven Ottke Franziska van Almsick ALBA BERLIN  Joachim Franke 
2001 Erik Zabel Claudia Pechstein  1. FC Union Berlin  Jürgen Röber 
2000 Robert Bartko Birgit Fischer  ALBA BERLIN  Jürgen Röber 
1999 Sven Ottke Claudia Pechstein  Hertha BSC  Jürgen Röber 
1998 Michael Preetz Claudia Pechstein  Hertha BSC  Jürgen Röber 
1997 Erik Zabel Grit Breuer  ALBA BERLIN  Jürgen Röber 
1996 Andreas Wecker Marianne Buggenhagen ALBA BERLIN  Svetislav Pesic 
1995 Andreas Wecker Uta Pippig  ALBA BERLIN  Svetislav Pesic 
1994 Andreas Wecker Franziska van Almsick Spandau 04  Horst Milde 
1993 Andreas Wecker Franziska van Almsick Hertha BSC Amateure Jochem Ziegert 
1992 Jens Fiedler Franziska van Almsick Hertha BSC Amateure Horst Milde 
1991 Sven Ottke Uta Pippig  Spandau 04  Horst Milde 
1990 Sven Ottke Angela Hauck  Spandau 04  Horst Milde 
1989 Sven Ottke S. Meyer / K. Adlkofer Spandau 04  Uwe Gassmann 
1988 Dirk Hafermeister Kerstin Preßler  Spandau 04  Uwe Gassmann 
1987 Mike Kluge S. Meyer / K. Adlkofer Spandau 04  Uwe Gassmann 
1986 Peter Röhle Christina Moser  Spandau 04  Alfred Balen 
1985 Boris Becker Iris Zscherpe  Spandau 04  
1984 Manfred Loth Iris Zscherpe  Spandau 04  
1983 Rainer Podlesch Yvonne Haug  BSC Preussen  
1982 Rainer Podlesch Yvonne Haug  Spandau 04  
1981 Frank Otto Christina Moser  Spandau 04  
1980 Ralf Reichenbach      
1979 Christian Sandow  
 
* Ebenfalls ausgezeichnet wurden Jonas Müllers Teamkollegen Frank Hördler und Marcel Noebels. 

 
  

 


